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Kreisliga Herren Gruppe 1

TSV Barrien II : TSV Drebber 
Montag, 14.11.2022, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Barrien II

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Drebber am vergangenen Montag in der Kreisliga
Herren Gruppe 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Barrien II. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Kriesmann /
Hastenpflug. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Rolf-Jürgen Hertrich nun 5 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Beim 3:0-Sieg gelang es Hölscher / Wagenfeld die Gastspieler Hertrich /
Linde in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 1:3
verloren dagegen Traemann / Brüning ihre Partie gegen Kriesmann / Hastenpflug. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnten Plate / Winterboer beim 2:3 gegen Meyer / Pleuß leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Wilken Hölscher hatte derweil gegen Christian Meyer trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 3:11, 10:12, 9:11 wenig auszurichten. Das musste man
neidlos anerkennen. Eher wenig Gegenwehr bekam Michael Traemann bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Rolf-Jürgen Hertrich. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mirko Plate, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Arne Kriesmann verlor. Trotz Blitzstart verlor Wilken Brüning
sein Spiel gegen Markus Hastenpflug letztlich in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Auf Messers Schneide stand
anschließend die im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete
Partie zwischen Arne Wagenfeld und Kevin Linde, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Linde
endete. Simon Winterboer gelang es Jennifer Pleuß zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Die richtige Taktik hatte Wilken Hölscher beim 3:
0-Erfolg gegen Rolf-Jürgen Hertrich von Beginn an. Michael Traemann konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Christian Meyer beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl
das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden
musste. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Mirko Plate und Arne Kriesmann, die Mirko
Plate letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Markus Hastenpflug wurden Wilken Brüning indessen unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Arne Wagenfeld bezwang anschließend Jennifer Pleuß in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Simon Winterboer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Kevin Linde kassierte. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Nicht so gut lief es derweil für Hölscher / Wagenfeld beim 6:11, 9:11, 7:11 gegen
Kriesmann / Hastenpflug. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Drebber war unter Dach und
Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Barrien II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.11.2022 gegen den TuS
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Wagenfeld II bevor. Für den TSV Drebber steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Bassum III am 19.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:0 geht.

 Statistik:
 TSV Barrien II

Doppel: Hölscher / Wagenfeld 1:1, Traemann / Brüning 0:1, Plate / Winterboer 0:1 
Einzel: W. Hölscher 1:1, M. Traemann 2:0, M. Plate 1:1, W. Brüning 0:2, A. Wagenfeld 1:1, S.
Winterboer 1:1 

 TSV Drebber
Doppel: Kriesmann / Hastenpflug 2:0, Hertrich / Linde 0:1, Meyer / Pleuß 1:0 
Einzel: R. Hertrich 0:2, C. Meyer 1:1, A. Kriesmann 1:1, M. Hastenpflug 2:0, J. Pleuß 0:2, K. Linde 2:
0


